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MIT SPRACHE, GESTEN UND GEDANKEN?   
SO INTERAGIEREN WIR IN ZUKUNFT MIT MASCHINEN.
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10,8 
Milliarden  US-Dollar

  Weltweites Marktvolumen 
für Human Machine Interfaces in 2031 

Quelle: Allied Market Research

„Der Markt für 
Mensch-Maschine-

Schnittstellen wächst 
mit der Integration 
von Technologien 

rapide an.“
Kanhaiya Kathoke   

Research Analyst, ICT und Medien bei Allied Market Research



Unser Alltag ist heute von Technik durchdrungen. 
Diese Technik will bedient werden, der Mensch muss 

irgendwie mit dem Gerät, der Maschine oder dem 
technischen System interagieren: Das ist das Feld 

der Human Machine Interfaces (HMI).

Die Ausprägungen dieser HMI sind ganz 
unterschiedlich. Schon der einfache Licht-
schalter kann als Schnittstelle zwischen 
dem Menschen und einer Maschine – in 
diesem Fall der Glühbirne  – angesehen  
werden. Doch mit neuen Technologien 
und der zunehmenden Digitalisierung 
sind HMI deutlich komplexer und an-
spruchsvoller geworden. Nicht zuletzt die 
Produkte von Apple zeigen, wie wichtig 
das Erscheinungsbild und eine nutzerori-
entierte, intuitive Bedienung für die Mar-
kendifferenzierung und ein konsistentes 
Benutzererlebnis sind. So bestehen mo-
derne Mensch-Maschine-Schnittstellen 
aus einem ganzen System von Hardware- 
und Softwarekomponenten. Bewegungs-
sensoren, verschiedene Peripheriegeräte, 
Sprachsteuerung und andere Lösungen 
transportieren Anweisungen des Men-
schen an die Maschine und ein entspre-
chendes Feedback zurück. Interaktions-
möglichkeiten werden dabei immer vielfältiger: Die Palette 
an HMI-Lösungen reicht vom Multi-Touch-Bildschirm über 
Remote Touch-Systeme, bei denen die Bedienung mit dem Smart-
phone erfolgt, bis hin zu Sprach- und Gestensteuerung. 
Diese modernen Schnittstellen ermöglichen sowohl eine ein
fachere, fehlerlose Bedienung von Maschinen und Geräten als 
auch eine Reduzierung von Betriebskosten (indem sie den Be-
darf an zusätzlichen Anzeigetafeln und Kabeln senken) und eine 
Anpassung an verschiedene Nutzer und Applikationen. Ent-
sprechend erwarten Marktanalysten ein stabiles Wachstum des 
Marktes für Human Machine Interfaces: Allied Market Research 
schätzt zum Beispiel, dass der globale Markt für Mensch-Maschi-
ne-Schnittstellen bis 2031 auf 10,8 Milliarden US-Dollar wachsen 
wird – von 4 Milliarden US-Dollar in 2021. 
MCUs, Prozessoren, Sensoren und nicht zuletzt Software sind die 
Basis moderner HMI. Selbst Künstliche Intelligenz kommt zum 

Einsatz und benötigt entsprechend leis-
tungsstarke Mikrocontroller und Chips. 
Leider existieren keine aktuellen Zahlen, 
wie groß das Marktpotenzial für Halblei-
terlösungen im HMI-Segment ist. Doch  
schaut man sich verschiedene Markt
analysen für mikroelektronische Kom-
ponenten an, wird schnell klar, dass das 
Potenzial für die Halbleiterindustrie im 
HMI-Segment enorm ist. Reports Insights 
zufolge wird zum Beispiel der Markt für 
kapazitive Sensoren bis 2030 jährlich um 
durchschnittlich 5,3  Prozent wachsen  – 
unter anderem getrieben von der stei-
genden Nachfrage nach kapazitiven Sen-
soren als Touchscreen-Eingabegeräte für 
Smartphones, Tablets und Wearables. 
Noch beeindruckender ist die Entwick-
lung des Segments der berührungslosen 
Gestenerkennung, die die verschiedensten 
Halbleiterlösungen benötigt: Laut Allied 
Market Research wird das Wachstum bei 

durchschnittlich 21,5 Prozent pro Jahr bis 2031 liegen. Die Welt 
der HMI ist vielseitig und komplex. Mit der vorliegenden Ausgabe 
unseres Wissensmagazins The Quintessence geben wir Ihnen  
einen Überblick über die unterschiedlichen Technologien und  
aktuellen Trends. Gerne stehen darüber hinaus unsere erfahre-
nen Experten für Fragen rund um das Thema HMI und die dafür 
benötigten Halbleiterbausteine zur Verfügung. 
Viel Spaß beim Lesen der TQ of Human Machine Interfaces.

William Caruso
Präsident EBV Elektronik
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